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Gemeindeversammlung vom 18. Juli 2017 
 
Versammlung der Einwohnergemeinde Diemtigen, Dienstag, 18. Juli 2017, 20.00 Uhr in der 
Aula der Schulanlage Oey 

Traktanden: 

1. Sanierung Strassen Entschwil, Stalden – Hohniesen – Allmiried; Kredit 
Beratung und Beschlussfassung 

 

2. Neubau Feuerwehrmagazin/Werkhof Schwenden; Kredit 
Beratung und Beschlussfassung 

 

3. Verschiedenes 
 
 ________________________________________________________________________________  
 
 

Erläuterungen zu den Geschäften der Gemeindeversammlung 
 
Traktandum 1: Sanierung Strassen Entschwil, Stalden – Hohniesen – Allmiried; Kredit 

Beratung und Beschlussfassung 
 
Auf dem Strassenabschnitt in Entschwil von Stalden – Hohniesen – Allmiried soll der Belag über rund 
drei Kilometer saniert werden.  

 

Die Sanierung soll in zwei Etappen erfolgen. Noch im Jahr 2017 soll die Etappe Stalden bis Hohnie-
sen realisiert werden. Im Jahr 2018 soll die Etappe Hohniesen bis Allmiried erfolgen. Im Rahmen der 
zweiten Etappe ist geplant, dass die Wasserversorgung Entschwil im Gebiet Portweid bis Grossmattli 
Wasserleitungen in die Strasse verlegt.  



 

 

Für das gesamte Projekt wird mit Kosten von CHF 640‘000 gerechnet. Bund und Kanton stellen Bei-
träge im Rahmen von CHF 65‘260 in Aussicht. Die Nettokosten für die Einwohnergemeinde belaufen 
sich somit auf CHF 574‘740. Nach Vorgabe von Bund und Kanton müssen die Arbeiten bis Ende 
2018 ausgeführt und abgerechnet sein; andernfalls verfallen die Beiträge. 

 
Antrag: die Gemeindeversammlung beschliesse den Rahmenkredit von brutto CHF 640‘000 

für die Sanierung der Strasse Stalden – Hohniesen – Allmiried in Entschwil. 

 
 ________________________________________________________________________________  
 
 
Traktandum 2:  Neubau Feuerwehrmagazin/Werkhof Schwenden; Kredit 

Beratung und Beschlussfassung 
 
Bereits seit dem Jahr 2013 befasst sich die Gemeinde mit dem Neubau eines Feuerwehrmagazins in 
Schwenden. Aufgrund der finanziellen Situation 
musste der Neubau im Jahr 2015 verschoben 
werden. Das Projekt wurde mittlerweile wieder 
aufgenommen. 

Das geplante Gebäude soll beim Schulhaus in 
Schwenden realisiert werden und weist eine 
Dimension von 19 Meter Länge, 13 Meter Breite 
und eine Firsthöhe von 6.5 Meter auf.  

Rund 2/3 der Fläche stehen der Feuerwehr zur 
Verfügung. Zukünftig wird bei der Feuerwehr 
tendenziell mehr Material benötigt bei kleinerem 
Personalbestand. Ebenfalls werden die Fahr-
zeuge eher grösser. Das geplante Projekt sollte 
auch in Zukunft den Anforderungen gerecht 
werden. Die übrige Fläche steht für Strassenma-
terial, Strassenunterhaltswerkzeug oder Streu-
salz zur Verfügung.  

Entlang der Nordostfassade wird eine Sammelstelle installiert. 

 

 
Antrag:  die Gemeindeversammlung beschliesse den Rahmenkredit von brutto CHF 750‘000 

für den Neubau des Feuerwehrmagazins/Werkhofs Schwenden. 
 
 ________________________________________________________________________________  
 
 



 

 

Beschlüsse der Gemeindeversammlung vom 23. Mai 2017 
 
Die Versammlung der Einwohnergemeinde Diemtigen hat die Jahresrechnung 2016 der ge-
mischten Gemeinde und der sieben aufgelösten Unterabteilungen genehmigt. Der Projektän-
derung und dem zusätzlichen Kredit für den Neubau der Strasse Bahnübergang Port – Indust-
riezone – Ansmatte, der Anschlussvereinbarung von Boltigen zum Gemeindeverband Abwas-
seranlagen Simmental ARNI und zum Rahmenkredit der energetischen Sanierung der Sekun-
darschule Erlenbach wurde zugestimmt. Weiter wurde ein Ersatzmitglied in die Schulkommis-
sion gewählt. 

Die Versammlung in der Sporthalle Diemtigtal wurde von 62 der insgesamt 1‘673 Stimmberechtigten 
besucht.  

 

1a. Jahresrechnung 2016 der Gemischten Gemeinde Diemtigen 
Die Jahresrechnung 2016 schliesst im Gesamthaushalt mit CHF 96‘659.24 rund CHF 14‘000 besser 
ab als budgetiert. Durch die vorgeschriebenen, systembedingten zusätzlichen Abschreibungen von 
rund CHF 321‘200 schliesst der allgemeine Haushalt ausgeglichen ab. 

Durch das neue Rechnungsmodel HRM2 kann die Jahresrechnung 2016 nicht mit den Vorjahren ver-
glichen werden.  

Die Gemeindeversammlung nimmt die Einlage in die finanzpolitische Reserve von 
CHF 321‘191.58 zur Kenntnis und genehmigt die Nachkredite von insgesamt CHF 633‘185.35 
und die Jahresrechnung mit einem Ertragsüberschuss im Gesamthaushalt von CHF 96‘659.24. 

 

1b. Orientierung über den jährlichen Bericht der Datenschutz-Aufsichtsstelle 
Mit der Jahresrechnung 2016 überprüfte die Revisionsstelle auch die Einhaltung der Datenschutzvor-
schriften. Die Einwohnergemeinde ist bezüglich Informatiksicherheit und Datenschutz sehr gut aufge-
stellt. Von total 112 Punkten erreichte die Gemeinde 109 oder 97%. Schwachstellen wurden einzig im 
Umgang mit per E-Mail verschickten Informationen aufgezeigt.  

Die Gemeindeversammlung nimmt den jährlichen Bericht der Datenschutz-Aufsichtsstelle zur 
Kenntnis. 

 

1c. Information über die Finanzierung des regionalen Naturparks Diemtigtal 

Norbert Schmid, Geschäftsführer Tourismus & Naturpark Diemtigtal, informierte über das Budget 
2017 des Naturparks mit Aufwendungen von CHF 976‘000. Mit Bund und Kanton wurde eine Verein-
barung über vier Jahre abgeschlossen. Die jährlichen Zahlungen variieren, im 2017 fliessen von Bund 
und Kanton total CHF 769‘000.  

Der Naturpark Diemtigtal ist eine Spezialfinanzierung. Aufwandüberschüsse gehen nicht zu Lasten 
der Erfolgsrechnung der Einwohnergemeinde Diemtigen, sondern bilden eine Art Darlehen; dies 
muss zurückbezahlt werden. Im Rechnungsjahr 2016 erwirtschaftete der Naturpark einen Ertrags-
überschuss von CHF 25‘898.89. Somit beträgt die Restschuld bei der Einwohnergemeinde noch 
CHF 36‘737.64. Die Einwohnergemeinde Diemtigen beteiligt sich jährlich mit CHF 60‘000 aus dem 
steuerfinanzierten Haushalt. 

Kein Antrag oder Beschluss. 

 

2.  Jahresrechnung 2016 der aufgelösten Unterabteilungen Bächlen, Entschwil, Horben, 
Oey, Riedern, Schwenden und Sporthalle Diemtigtal 

Durch die Revision der Rechnungen der aufgelösten Unterabteilungen veränderten sich Rechnungs-
abschlüsse gegenüber den im Gemeinde-Info Nr. 2 publizierten Zahlen. Die Rechnungen weisen fol-
gende Ergebnisse in CHF aus: 

  



 

 

Unterabteilung Aktiven/Passiven 
per 31.12.2016 

Aufwandüberschuss 
per 31.12.2016 

Eigenkapital 
per 31.12.2016 

Bächlen 763‘635.95 26‘200.00 737‘938.20 

Entschwil 268‘000.00 3‘680.00 -111‘417.80 

Horben 786‘539.39 66‘500.00 306‘120.49 

Oey 283‘548.60 80‘670.00 653‘060.35 

Riedern 550‘178.75 4‘400.00 96‘760.45 

Schwenden 366‘923.26 29‘100.00 362‘782.34 

Sporthalle Diem-
tigtal 

840‘790.89 7‘400.00 582‘732.14 

Total/Saldo 3'859'616.84 217'950.00 2'627'976.17 

Von der Bäuertgemeinde Entschwil muss ein Nachkredit über CHF 49‘777.75 für den Bau von Ban-
ketten Grabenstrasse und von der Schul- und Weggemeinde Schwenden ein Nachkredit über 
CHF 74‘538.80 beantragt werden. 

Die Gemeindeversammlung beschliesst einstimmig die Jahresrechnungen 2016 mit den nöti-
gen Nachkrediten der aufgelösten Unterabteilungen. 

 

3. Neubau Strasse Bahnübergang Port – Industriezone – Ansmatte; Projektänderung und 
Kredit 

Die BLS wird die gesamte Strecke Spiez – Zweisimmen erneuern und neue Steuerungen und Siche-
rungsanlagen bauen. Ausgehend davon beschloss die Gemeindeversammlung vom 26. Mai 2016 
einen Kredit von CHF 1‘150‘000 für einen neuen Bahnübergang im Burgholz (die Bahnübergänge 
Port und Kesslergasse werden im Gegenzug aufgehoben) und einer angemessenen Strasse vom 
ehemaligen Bahnübergang Port ins Industriegebiet Burgholz und über den neuen Bahnübergang bis 
zur Einmündung in die Portstrasse/Ansmatte(strasse).  

Ursprünglich wurde der neue Bahnübergang im Bereich der Orion Flugsport AG und Mühle Burgholz 
AG geplant. Aufgrund der Bedingungen in Zusammenhang mit dem Anschlussgeleis der Mühle Burg-
holz AG mussten diese Pläne verworfen werden. Der Bahnübergang wurde im westlichen Teil des 
Burgholz, bei der Halle von ehemals Walter-Parkett, geplant und die nötigen Bewilligungen eingeholt. 

Nach Gesprächen zwischen der Naturparkkäserei Diemtigtal AG und der Mühle Burgholz AG in Be-
gleitung des Regionalen Naturparks Diemtigtal anfangs 2017 zum Errichten eines Wärmeverbunds 
verzichtet die Mühle Burgholz AG auf ihr Anschlussgeleis und die ursprünglich geforderten Bedingun-
gen. Der Gemeinderat leitete sofort Abklärungen ein, um den Bahnübergang am ursprünglich geplan-
ten Standort zwischen Orion Flugsport AG und Mühle Burgholz AG zu realisieren. 

Mit den Grundeigentümern wurden Gespräche geführt. Bis heute gaben alle Grundeigentümer ein 
schriftliches Einverständnis zur Projektänderung ab. Die nationale Velowanderroute führt durchs 
Burgholz und zukünftig durch die Industriezone. Auf Verlangen des Oberingenieurkreises OIK I wurde 
ein auf den Langsamverkehr spezialisiertes Ingenieurbüro beigezogen. Um die Sicherheit des Lang-
samverkehrs zu gewährleisten, werden Massnahmen mit z.B. Blenden, optischen Einengungen, neu-
es Vortrittsregime geplant. 

Durch die Projektänderung kann auf die Sanierung Einmündung Portstrasse/Ansmatte(strasse) bis 
Naturparkkäserei mit Kostenfolge von rund CHF 220‘000 verzichtet werden. Die Mehrkosten von 
CHF 50‘000 gründen in der neuen Strassenführung, Massnahmen für den Langsamverkehr, usw. Auf 
den Kreisel kann unter Umständen verzichtet werden. 

Die Gemeindeversammlung beschliesst einstimmig unter Vorbehalt der nötigen Bewilligungen 
die Projektänderung und einen Zusatzkredit von CHF 50‘000.00 (total CHF 1‘200‘000.00) für das 
Gesamtprojekt. 

 

4. Wahl; 1 Mitglied der Schulkommission als Gebietsvertretung Entschwil 
Durch die Demission von Beat Stucki aus der Schulkommission per 31.07.2017 muss eine Ersatz-
wahl vorgenommen werden. Innert der Frist ist ein Wohlvorschlag eingetroffen. 

Nicole Spychiger, 1986, Entschwil, ist in stiller Wahl gewählt. Die Versammlung bestätigt die 
Wahl als Mitglied mit Akklamation. 



 

 

 

5. Sekundarschule Erlenbach, energetische Sanierung 2018 – 2023; Rahmenkredit 

Der Sekundarschulverband Erlenbach besteht aus den Gemeinden Därstetten, Diemtigen, Erlenbach 
und Oberwil. Die Schulanlage ist rund 30 Jahre alt. Bereits im Jahr 2015 wurden sanfte Renovationen 
vorgenommen. Die Isolation ist heute nur 10-15 cm dick. Es drängt sich eine etappenweise energeti-
sche Sanierung in den Jahren 2018 bis 2023 auf. Die Gesamtkosten belaufen sich auf CHF 
1‘555‘000, Anteil Diemtigen CHF 605‘700. Die Massnahmen werden über 5 Jahre verteilt, dass die 
Arbeiten jeweils in den Schulferien ausgeführt werden können und so den Schulbetrieb kaum tangie-
ren. 

Kostenübersicht (durch Richtofferten): 

 % 2018 2019 2020 2021 2022 2023 Total 

  305’000 245’000 370’000 345’000 240’000 50’000 1’555’000 

Diemtigen 38.9 118’794 95’425 144’111 134’374 93’478 19’475 605’657 

Erlenbach 31.1 95’001 76’313 115’248 107’461 74’755 15’574 484’351 

Därstetten 15.1 46’131 37’056 55’963 52’181 36’300 7’563 235’194 

Oberwil 14.7 45’073 36’206 54’679 50’984 35’467 7’389 229’798 

 
Der Rahmenkredit wird auf CHF 1‘600‘000 aufgerundet. 

Die Gemeindeversammlung beschliesst einstimmig den Rahmenkredit von total CHF 
1‘600‘000, Anteil Diemtigen CHF 623‘200.00, für die energetische Sanierung 2018 – 2023 der 
Sekundarschule Erlenbach. 

 

6. Gemeindeverband Abwasseranlagen Simmental ARNI; Anschlussvereinbarung Boltigen 

Die Gemeinden Därstetten, Diemtigen, Erlenbach und Oberwil gründeten 1974 den Gemeindever-
band Abwasseranlagen Simmental ARNI. Das Ziel war der Bau einer Abwasserreinigungsanlage 
ARA. 

Die Gemeinde Boltigen muss sich einer anderen Abwasserreinigungsanlage ARA anschliessen oder 
eine neue ARA bauen. Am 06.04.2016 beschlossen die Stimmberechtigten der Gemeinde Boltigen an 
der Gemeindeversammlung den Anschluss an den ARNI.  

Durch den Anschluss der Gemeinde Boltigen an den ARNI erwachsen der Gemeinde Diemtigen kei-
ne Nachteile. Im Gegenteil, die Gemeindebeiträge sinken eher. Nach dem Anschluss der Gemeinde 
Boltigen muss das Organisationsreglement des ARNI mit Boltigen angepasst werden. Diese Ände-
rungen müssen erneut und zu einem späteren Zeitpunkt durch die Gemeindeversammlung abgeseg-
net werden. 

Die Gemeindeversammlung stimmt einstimmig der Anschlussvereinbarung Boltigen-ARNI 
vom 25.01.2017 zu. 
 
 ________________________________________________________________________________  
 
 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung über 1. August 
 

Bauverwaltung, Finanzverwaltung und Gemeindeschreiberei 

Montag 31. Juli 2017 08.00 – 12.00 Uhr  

Dienstag 1. August 2017 ganzer Tag geschlossen 

Ab Mittwoch, 2. August 2017 gelten wieder die regulären Öffnungszeiten. 

Die Gemeindeverwaltung wünscht allseits einen guten 1. August. 
 ________________________________________________________________________________  



 

 

Informationen aus dem Gemeinderat 
 
Der Gemeinderat hat in seinen letzten Sitzungen nebst den Gemeindeversammlungsgeschäften die 
folgenden Geschäfte behandelt: 
 
- Amtliche Vermessung: Der Auftrag für die Amtliche Vermessung der Jahre 2018-2025 wurde ver-

geben.  

- ARNI Unterhaltsvereinbarung: Die Unterhaltsvereinbarung für die Kanalmeisterarbeiten wurde 
genehmigt und tritt per 01.01.2018 in Kraft.  

- Baubewilligung: eine Ausnahmebewilligung in Horboden wurde gesprochen.  

- Brücke Horboden: der Auftrag für den Ersatz und Neubau der Brücke von CHF 626‘050.35 wurde 
vergeben. 

- Friedhof Diemtigen: die Mikrofonanlage wird ersetzt. 

- Gastgewerbe: das Gastgewerbegesuch des Gasthofes Sternen in Oey wurde zur Bewilligung an 
das Regierungsstatthalteramt weitergeleitet. 

- Kopiergerät Gemeindeverwaltung: Der Anschaffung neuer Kopiergeräte für die Schulen und Ge-
meindeverwaltung im Rahmen von CHF 35‘000 wurde zugestimmt.  

- Leerstehende Wohnungen: Jedes Jahr werden die leerstehenden Wohnung im Gemeindegebiet 
durch das Bundesamt für Statistik eruiert. Zurzeit stehen 17 Wohnungen leer. 

- Mittagstisch Schuljahr 17/18: das Modul Mittagstisch wird in der Schulanlage Oey und Wiriehorn 
am Montag, Dienstag und Donnerstag durchgeführt und das nötige Personal zur Verfügung ge-
stellt.  

- Nachtbus Moonliner: Eine Defizitgarantie zur Wiedereinführung des Nachtbusses Moonliner über 
knapp CHF 5‘000 für drei Jahre wurde genehmigt. 

- Photovoltaikanlage Mehrzweckgebäude Oey: Die bisherigen Vereinbarungen müssen im Grund-
buch in festgehaltene Dienstbarkeitsverträge umgewandelt werden. 

- Raumplanungsgesetz / kant. Richtplan: Die Resolution gegen das Raumplanungsgesetz/kant. 
Richtplan wurde genehmigt. 

- Sanierung Strasse Horboden-Talweid: Der Auftrag für die Strassensanierung von 
CHF  298‘755.10 wurde vergeben. 

- Schulanlage Wiriehorn: Der Auftrag für die Beschaffung eines Servers, PCs, Laptops und Tablets 
in der Schulanlage Wiriehorn wurde vergeben. Der Gemeinderat beschloss einen Verpflichtungs-
kredit über CHF 90‘000.00. 

- Schützengesellschaft Zwischenflüh: Das Gesuch für ein Vereinslokal wurde genehmigt und zur 
Bewilligung an das Regierungsstatthalteramt weitergeleitet.  

- Schützenverein Diemtigen, elektronische Trefferanzeige: In der Schiessanlage muss nach rund 
28 Jahren die elektronische Trefferanzeige erneuert werden. Übergeordnete Gesetze schreiben 
den Gemeinden eine Unterstützung vor. Die Gemeinde unterstützt den Schützenverein mit CHF 
56‘000 für die Erneuerung der elektronischen Trefferanzeige. 

- Trial Grimmialp: die Bewilligung zur Durchführung und die Gastgewerbebewilligung wurden zur 
Bewilligung an die kantonalen Behörden weitergeleitet. 

- Vermessung Diemtigtal: das unvermessene Gebiet im Diemtigtal wird bis 2020 vermessen. Durch 
übergeordnete Erlasse kann der Gemeinderat diesbezügliche Kredite abschliessend sprechen; 
einen Investitionskredit von CHF 152‘000.00 wurde gesprochen. Bund und Kanton beteiligen sich 
an den Gesamtkosten mit über 4 Mio. Franken. 

 
Gemeindeschreiberei 

 
 ________________________________________________________________________________  
 
 
  



 

 

Entschwil-Fest (Vorinformation)  
 
 
Am Freitag, 25. August 2017 ab 17.30 Uhr lädt der „Verein Entschwil“ zum ersten Entschwil-Fest 
ein. 

Nähere Informationen zum Grillabend und dem Durchführungsort werden den Vereinsmitgliedern und 
den Entschwil-Bewohner(innen) anfangs August bekannt gegeben. Das Fest findet bei jeder Witte-
rung statt. 

Wir freuen uns auf ein gemütliches Beisammensein. 
 

Vorstand Verein Entschwil 
__________________________________ 

 
Bewohnerinnen und Bewohner von Entschwil dürfen sich bei Fragen und Anregungen in Zukunft ger-
ne beim Vereinsvorstand melden: 

Katja Weissmüller,  Präsidentin,  079 467 81 75 
Nicole Spychiger,  Sekretärin,  079 241 88 20 
Beni Schärer,  Kassier,  076 337 50 34 
Martin Aebersold,  Gemeinderat, 033 684 14 88 
Daniel Häberli,  Beisitzer, 079 240 79 89 
 
 ________________________________________________________________________________  
 
 

An alle Bewohner der ehemaligen Bäuert Oey 

Interessennachfrage für eine Gründung „Dorfverein Oey“ 
 
Mit der Neuorganisation unserer Einwohnergemeinde Diemtigen ist die Bäuert und damit auch die 
Bäuertversammlung aufgelöst worden. Damit gibt es heute kein Organ mehr für die Bewohnerinnen 
und Bewohner von Oey ihre betreffenden Anliegen einzubringen. 

Wer sich künftig in einer neu zu bildenden Interessengruppe als Ersatz für die Bäuertversammlung für 
unser Dorf einsetzen möchte, ist herzlich eingeladen, sich bis Ende Juli 2017 bei Manuela Liechti, 
Oey, E-Mail: dm.lie@gmx.ch, zu melden (Ansprechperson Interessennachfrage).  

Je nach Rückmeldungen der Bewohner von Oey lassen sich weitere Schritte diskutieren. Alle interes-
sierten Personen werden zu einem ersten Treffen eingeladen. 
 
 ________________________________________________________________________________  
 

Ankündigung Baumkartierung auf dem Kulturland im Naturpark Diemtigtal 
 
«Sobald der Ahorn auftaucht, wird die Landschaft reizender», heisst es 1879 über den Bergahorn im 
Werk «Das Pflanzenleben der Schweiz» von Hermann Christ. Das zeigt auf, dass schon vor über 130 
Jahren die Kulturlandschaft einen gewissen touristischen Wert hatte. Das hat sich bis heute nicht ge-
ändert. Im Gegenteil, unser Tal wird als Erholungslandschaft immer wichtiger für die Zukunft. Die At-
traktivität unserer Landschaft entscheidet darüber, ob das Diemtigtal von den Leuten besucht wird. 
Unsere Besucher lassen mit dem Kauf von Produkten (Fleisch, Käse, Übernachtungen, etc.) Geld 
hier, mit dem wir alle unser Auskommen mitbestreiten können. 

Bergahorne gestalten die typische und attraktive Kulturlandschaft im Naturpark Diemtigtal mit. Ihre 
urige und mächtige Gestalt unterbricht und strukturiert die Wiesen und Weiden. Alte, grosse Bäume 
bieten zudem vielen Tier- und Pflanzenarten einen Lebensraum und Unterstand. 

Einzelbäume verschwinden altershalber langsam aus der Landschaft und werden aus verständlichen 

Gründen oft nicht ersetzt. Wenn dieser Verlust sichtbar wird und die abgegangenen Bäume ersetzt 

werden, entsteht eine längere zeitliche Lücke bis die charakteristischen Bäume wieder „hergestellt“ 

sind: Bäume, die heute als Ersatz gepflanzt werden, entfalten erst in zwei bis drei Generationen ihre 

Wirkung als landschaftsbildende Strukturen. 



 

 

Hier setzt unser Projekt “Förderung und Erhaltung der Bergahornlandschaften” an: Wir möchten Be-
wirtschafter zusätzlich dabei unterstützen, die Attraktivität unserer Kulturlandschaft frühzeitig mit 
Neupflanzungen von Bäumen zu erhalten. Ziel ist nicht ein Ahornwald, sondern eine mit Bäumen 
strukturierte Landschaft zu erhalten. 

Damit wir das Projekt auf fundierten Grundlagen weiterführen können, werden freiwillige Helferinnen 
und Helfer zwischen Mitte Juni und Ende September 2017 im Diemtigtal auf den landwirtschaft-
lich genutzten Flächen unterwegs sein. Diese Leute werden die Parzellen betreten und diverse 
Daten über Laubbäume sammeln. Dabei wird selbstverständlich auf hohes Gras in Wiesen achtgege-
ben. 

Wir danken Ihnen ganz herzlich für Ihr Verständnis und Ihre Toleranz gegenüber diesen Arbeiten. Bei 
Fragen sind wir gerne für Sie erreichbar: Naturpark Diemtigtal, Tel. Nr. 033 681 06 46 

 
Naturpark Diemtigtal, Heinz Lerch 

 ________________________________________________________________________________  
 
 
 
 
 
 
 
 

Schneeräumung Gebiet Horben 
 
Die Einwohnergemeinde Diemtigen sucht ab Wintersaison 2017/2018 einen neuen Schneeräumer im 
Gebiet Horben. 

Unsere Anforderungen: 

 Sie besitzen Maschinen, die für diese Arbeit geeignet sind. 

 Selbständiges und zuverlässiges Arbeiten 

 Bereitschaft für unregelmässige Arbeitszeiten (Abende, Wochenenden) 

 
Bei Interesse senden Sie uns den ausgefüllten Bewerbungstalon bis am 31. Juli 2017 auf die Bau-
verwaltung Diemtigen. Weitere Auskünfte erhalten Sie bei Hanspeter Bürki, Telefon 033 681 80 28. 
 
 .........................................................    .....................................................................................  

Bewerbungstalon Schneeräumer im Gebiet Horben 

Name:  ........................................................  Telefon:  ..........................................................  

Vorname:  ...................................................  Natel:  ..............................................................  

Adresse:  ....................................................  E-Mail:  ............................................................  

PLZ/Ort:  .....................................................  Beruf:  ..............................................................  
 

☐ Traktor Marke: .............................................  PS: .......................................  

☐ Schneepflug Marke: .............................................  Breite: ...................................  

☐ Andere Maschine: Marke: .............................................  PS: .......................................  

☐ Andere Maschine: Marke: .............................................  PS: .......................................  

 
 

Datum: ........................................................  Unterschrift: .....................................................  
 
 ________________________________________________________________________________  


